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Galle und Umgegend
Halle den 9 November 1920

Aus dem Stadötparlament
Es ging ſtark auf 6 Uhr ehe im Stadtparlament geſtern die

eigentliche Tagesordnung an die Reihe kam Zahlreiche Eingänge
nahmen zunächſt das Kollegium in Anſpruch und vor allem be
ſchäftigte es eine Angelegenheit die in der Oeffentlichkeit Auf
ſehen erregt hatte Ein Arzt hatte in einem halliſchen Blatte die
Beſchuld gung erhoben dadurch daß die Stadt 21 ſtädtiſche S ä u g
linge aus dem Säuglingspflegeheim des Bun
z s herausgenommen habe weil ſie die verlangten höheren
Pflegeſätze nicht zahlen wollte ſeien ſechs Säuglinge
nfolge ungenügender Anterbringung zu Tode

zje kommen
Oberbürgermeiſter Dr Rive gab in dreiviertelſtündiger Rede

eine aktenmäßige Darſtellung der Sache Einmütig hatte die Ver

zummlung den Eindruck an dem Tod jenerſechs Säug
linge trifft niemanden ein Verſchulden Stadt
verordneter Bundt als Sachverſtänd ger unterſtrich dieſe Aus
führungen noch ausdrücklich und ſtellte feſt daß die Kinder in
jeder Weiſegusreichendinder Theodor Schmidt
Stiftung untergebracht und verſorgt geweſen ſeien
Jn unſerem Bericht im Morgenblatt iſt das Nähere darüber mit
geteilt

Auf einem anderen Blatt ſteht die Frage Hätte ſich mit der
Leitung des Cröllwitzer Säuglingsheims nicht ein Abkommen er
zielen laſſen wenn die Beziehungen zwiſchen Magi
ſtrat und Bundesleitung im Speziellen mit
Profeſſor Abderhalden enger freundlicher ge
weſen wären Der deutſch demokratiſche Stadtverordnete
Manſchewski hatte durchaus recht als er die Sache auf dieſes
Gleis ſchob und wünſchte daß das Verhältnis der Stadtverwaltung
zu Herrn Abderhalden ein intimeres werden möchle Profeſſor
Abderhalden iſt ſchließlich nicht irgend jemand
Das Säuglingsheim das er in Cröllwitz geſchaffen hat iſt eine
Muſteranſtalt e weithin den beſten Ruf genießt Als unlängſt
Erfurt ein Säuglingsheim errichtete ließ ſich die dortige Stadt
verwaltung ſowohl Leiterin wie Schweſtern vom Säuglingsheim
des Bundes kommen Der Landeshauptmann in Merſeburg der
für den dortigen Kreis Säuglinge in Cröllwitz untergebracht hat
hat ohne Zögern den höheren Satz bewilligt Anderswo werden
längſt Verpflegungsſätze von 8 Mk 10 Mk ja 12 Mk gezahlt
Da mag man der Cröllwitzer Anſtalt eine Ausnahmeſtellung zu
billigen Auch auf der Grundlage hätte ſich ein Ablommen er
zielen laſſen daß die Stadt den Pflegeſatz von 2 Mk weitoerbezahlt
wofern ſie Milch und Wäſche beſchafft Aber um ſolche Verhand
lungen fruchtbar zu geſtalten mußte ein enges Verhältnis
zwiſchen der Stadtverwaltung und der Bundes
leitung beſtehen Und das fehlt bisher

Abderhalden hat für Halle durch eigene Jnitiative und durch
den Klang ſeines Namens der ihm immer wieder Mittel brachte
Einrichtungen geſchaffen die in hervorragendem Maße der Allge
meinheit zugute kommen Er iſt ein Forſcher von Weltruf Un
ſere Univerſität übt durch ihn auf die Studierenden eine beſon
dere Anziehungskraft aus Und das wird in erſter Linie auch un
ſer Magiſtrat begrüßen der durch ſeinen Leiter Oberbürgermeiſter
Rive oft genug betont hat wie der Segen und der Nutzen der
von der Univerſität auf unſere Stadt ausſtrömt gar nicht genug
gewürdigt werden kann Da darf die Stadt nicht engherzig und
bureaukratiſch verfahren ſie vergibt ſich nichts wenn ſie aus ſich
heraus ihren Weg zu einem ſo bedeutenden Gelehrten nimmt und
mit ihm gemeinſam ſchafft an Aufgaben die ſchließlich der Allge
meinheit zugute kommen Bei gutem Willen genügt manchmal
ſchon telefoniſche Verbindung um ſolches für beide Teile erſprieß
liches Verhältnis anzubahnen Das Säuglingsheim in Cröllwitz
war ſchon wiederholt finanziell in ſeinem Beſtande gefährdet
Jm mer wieder hat Profeſſor Abderhalden die Mittel aufzubringen
vermocht Neuerdings ſind ihm abermals aus der Schweiz aus
Argentinien und Nordamerika allein durch die Bedeutung
ſeines Namens Gelder zugefloſſen ſo daß die Säuglingsanſtalt
wieder bis Neujahr ſichergeſtellt iſt Der Magiſtrat wird zweifel
los bei den Stadtverordneten volles Verſtändnis finden wenn er
ſich entſchließt mit einer Vorlage herguszukommen die dem
Werke des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der Volkskraſt
reichere Mittel zuweiſt Das Bedenken daß dann auch anderen
Säuglingsheimen ſtärkere finanzielle Hilfe von der Stadt zuteil
werden müſſe darf nicht ſchrecken Hier liegt wie geſagt ein be
ſorderer Fall vor der eine beſondere Behandlung ver
dient

Sonſt beſchäftigte die Stadtvere neten geſtern noch die be
kannte Vorloge über die Aufbeſſerung der ſtädtiſchen Hilfsange
ſtellten und der ſtädtiſchen Arbeiter und die Koſtendeckung dafür
Einnaohmequellen die ſofort fließen und ausreichende Mittel lie
fern konnten von keiner Seite angegeben werden So blieb es
denn bei der Magiſtratsvorlage die die Mehrbelaftung durch eine
Erhöhung der Realſteuern einbringen will

Ueber die Neuwahl des Vorſtandes hatte unter den
Senioren der Fraktionen eine Vereinbarung ſtattgefunden aber
dennoch gab es eine Ueberraſchung Die Herren von ganz links
die Moskauer gaben größtenteils bei der Wahl des Vorſtehers
Keil weiße Zettel ab Als dann bei der Wahl eines der Jhren
des Stadtverordneten Jlgenſtein als ſtellvertretenden Schriftfüh
cers 32 weiße Zettel abgegeben wurden waren ſie darüber aufs
unangenehmſte überraſcht und erklärten ſchmollend den Verzicht
auf das Mandat

Das die Herren es nie vertragen können wenn man ihnen
nit gleicher Münze heimzahlt mit der ſie zahlen

Keuwahſen für die evangeliſche Volksfirche
Um die Beſtimmungen und Geſetze über die kirchlichen

Neuwahlen weiteren Kreiſen bekannt zu machen hatte die
kirchliche Arbeitsgemeinſchaft von Halle am Mittwoch zu einer
Verſammlung im Frieſengymnaſium eingeladen Sup Mein
h of begrüßte die Erſchienenen ſpäter übernahm Geheim
rat Elze die Leitung P Thiede gab in ſeinem Vortrage

Winterberg am nächſten Sonntag abends S

über die kirchlichen Neuwahlen Erläuterungen zu
den neuen Wahlgeſetzen mit beſonderer Berückſichtigung von

llen unſerer Stadt finden die Wahlen Sonntag den 23
Januar 1921 von 119 bis 4 Uhr ſtatt Wahlberechtigt ſind
alle männlichen und weiblichen Glieder der Kirchengemeinde
ſoweit ſie am Wahltage 24 Jahre alt ſind zur Kirchen
ſteuer beitragen ſofern ſie dazu verpflich et ſind drei Mo
nate in Halle wohnen und ſich mündlich oder ſchriftrich zur
Wählerliſte angemeldet haben Die Anmeldung zur

1 Geiblatt zu Ur 525 der Sag e 9ritung

Wählerliſte muß von jedem Gemeindegtied neu bew rkt werdenda ge Wien aufzuſtellen ſind Sie iſt noch bis z um 2 1
November möglich Wer nicht in der Wählerliſte ſteht
kann ſein Wahlrecht nicht ausüben Vom 6 bis 20 De
zember iſt noch eine Berichtigung der Wählerliſte möglich
Wahlvorſchläge können in der Zeit vom 6 Dezember bis
1 Januar eingereicht werden Es wurde der dringende Wunſch
ausge prochen daß weiteſte Kreiſe ſich in die Wah ertiſte
eintragen laſſen vor allem daß kirchlich geſinnte Arbeiter
in die kirchlichen Körperſchaften gewählt werden Kein Stand
darf unvertreten ſein Jeder Chriſt ſoll andere veranlaſſen
ſich für die Wählerliſte ihrer Gemeinde anzumelden Wir
ſind die Kirche der Gewiſſensfreiheit wo jeder ſeine Meinung
ſagen kann und ſoll Gegenüber den unglaublichen Gerüchten
über die Kirchenſteuer wurde betont das 17 Prozent
der Stagatseinkommenſteuer als Kirchenſteuer erhoben werden

Wer alſo 100 Mark ſtaatliche Steuer zu zahlen hat muß
17 Mark Kirchenſteuer bezahlen Wer keine Staatsſteuer zu
zahlen hat hat ſelbſtverſtändlich auch keine Kirchenſteuer
zu zahlen

Studienrat Dr Lörcher ſprach über die Frage Was
haben wir Laien zum Aufbau der Kirche z u
tun Jn Anknüpfung an das Wort richte Steine haue
Balken der Herr baut forderte er die Einigkeit aller kirch
lichen Kreiſe Ob orthodox oder liberal wer haben einen
gemeinſamen Grund Jeſus und das Reue Teſtament und
eine große Aufgabe das neue Lebensprinzip der chriſtlichen
Liebe hineinzuſtellen in die Welt Den Laien muß zum
Bewußtſein kommen daß ſie ſelbſt die Kirche ſind Damit

Am Freitag abend 8 Uhr ſpricht im Wintergarten
der frühere Staatsſekretär des Reichskolonialamtes
ſpätere

dienztaq 9 Kovenber 1920

Erfurter Ortsgruppe Bäckermeiſter Dunkel über die trü
ben Erfahrungen die man von Anfang an mit
der Geſchäftsführung des Herrn Voigt gemacht
habe Mehrfach bei Voigt erfolgte Vorſtellungen ſeien er
gebnislos verlaufen Jm Laufe der Zeit ſei es aber immer
of,enſichtlicher geworden daß an der Geſchäftsführung des
Bundesvor,itzenden und an ſeiner Fähigkeit die Intereſſen
des Handwerks wirk am zu vertreten berechtigte Zweifel er
hoben werden müßten und daß die Hand we rksmeiſter
fich in Voigt als dem Vertreter ihrer Jntereſſen bitter getäuſcht hätten Weitere Redner ſchil
derten den unangenehmen Eindruck den ſie in Berlin bei
der Prüzung der Ge,chäftsſtelle des Bundes der Handwerker
bekommen hätten Die ſozialen Wohltaten die der Bund den
Mitgliedern verſpräche hingen in der Luft Die Mitglieder
hätlen nach den Satzungen wohl viele Pflichten aber nur ſehr
beſcheidene Rechte

Nach zweieinhalbſtündiger lebhafter Ausſprache ſo ſagt
der Bericht der Handwerkerzeitung habe man beſchloſſen
ſich von dem Bund der Handwerker loszuſagen und an deſſen
Stelle einen Mitteldeutſchen Handwerkerbund zu gründen
Herr Vo gt ſcheint danach alſo jegt auch in Handwerkerkreiſen
ſo eingeſchätzt zu werden wie wir ſeine Tätigkeit von jeher
eingeſchätzt haben Und dies Urteil aus den eigenen Reihen
wird jedenfalls auch für die Ortsgruppe des Bundes der
Handwerker in Halle die bei den letzten Reichstagswahlen den
Ausführungen des Herrn Voigt maßgebenden Wert beizu
legen und die Handwerker für deſſen Politik zu gewinnen
ſuchte einige Bedeutung haben J Dornblüth

wie überwinden wir die ſittliche Kot unſerer Feit
Das war das Thema der abſchließenden Verſammlung zu

der ſich zahlreiche Vertre er der Kirchenkre ſe Halle und Um
gebung am Montag im Frie engymnaſium zuſammengefunden
hatten Für den in letzter Stunde verhinderten Geheim
rat Prof Dr Abderhalden behandelte Geheimrat Prof
Dr Anton die Sittlichkeitsfrage vom ärztlichen
und volksgeſundheitlichen Geſichtspunkte aus
Es gilt den Geſahren durch die ſittlichen Entglei ungen vor

allem vorzubeugen Wir haben infolge der Geſchlechtskrank
heiten auf 100 Ehen einen Geburtenausfall von mindeſtens
60 Kindern im ganzen jährlich einen Ausfall von 100 000
Neben der Allkoholfrage und geheimen Proſtitution wurde
die Kaſernierung der Proſtitution ausführ ich behandelt Die
Reglementierung erweckt ein falſches Gefühl der Sicherheit
Notwendig iſt ſchon auf das Gemüt des Kindes erzieheriſch

ar ittlt Schz ir die Zuirken Trotz aller ſittlichen Schäden halten wir die ZuReichsfinanzminiſter Dr Dernburg h ſeshoſſenng h Volk feſt Die Dauerfähigkeit iſt
über das Thema

Die deutſche Finanznot
Exzellenz Dernburg iſt der berufenſte Sprecher auf dieſem
Gebiete Wer ſich alſo wirklich Klarheit verſchaffen will
über unſere finanzielle Lage und über

die Verhütung des Staatsbankerottes
der verſäume dieſen Vortrag nicht und ſichere ſich bei
Zeiten Karten welche zum Preiſe von 2 Mk im Partei
bureau Leipziger Straße 21 und in der Filiale der Saale
Zeitung Gr Ulrichſtraße 52 zu haben ſind

Die Mitglieder der Demokratiſchen Partei werden auf
die Vergünſtigung im Mitgliedsbuche betr Verſamm
lungen hingewieſen

Deutſche Demokratiſche Partei

ſind nicht nur Rechte ſondern auch Pflichten gegeben Die
Keimzelle der Ki he iſt die Fami ie Wir brauchen eine Neu
umſtellung zum Religöſen An ſeiner Wertſchätzung hat es
in allen Kreiſen der früheren Generation gefehlt Als
lebendige Per önlichkeiten worlen wir Beziehungen ſchaffen von
Menſch zu Menſch ſoziale Gegenſätze verföhnen Brücken
ſchlagen Nur wenn wir ſelbſt Chriſten ſind können wir
Chriſten gewinnen Der Einzelaufgaben ſind viele Grund
ſätzlich ſoll es keine Arbeit geben die zwiſchen Pfarrer und

Halen geteilt wird Wir ſind alle lebendige Steine und Glie
der um die Kirche zu bauen Das iſt evangeliſche Auffaſ
ſung Mit kraftvoller Energie muß in der Not der Zeit
gearbeitet werden im Sinne und Geiſte Mar in Luthers daß
wir unſerem Volke in der Wüſte die Heimat der Seele
zurückgewinnen helfen An beide Vorträge ſchloß ſich eine
lebhafte Aus prache

Das Schlußwort hatte Geheimrat Elz e Es handelt ſich

doch bei dem Jdealen und den überweltlichen Kräften und
Jdeen

Eeneralſuperintendent D Schöttler der auch die Ver
ſammlung leitete ſprach zu der Sittli chkeitsfr age vom
chriſtlich ſittlichen Standpunkte Die Unſittlich
keit iſt kein deutſches Landesprodukt Wer können den Gebur
tenrückgang weder als Deutſche noch als Evangeliſche ertragen
An ergreifenden Beiſpielzn aus dem Leben zeigte Redner
die Familiennot die Frauennot die Kulturnot und die Er
ziehungsnot Jn 12 Geboten zur Abwehr empfahl er Selbſt
zucht Sauberkeit und Ordnaung treue Arbeit edle Erholung

Unbe angenheit des Vecrkehrs ſchlicht Frömmigkert Ehrfurcht
vor dem Naturge,chehen ſachliche Aufklärung moraliſche Ab
härtung Verantwortlichkeit fröhlichen Jdealismus Ritter
lichkeit

Kleemann Osmünde erſtattete zuſammenfaſſenden
Bericht Einſtimmig wurde folgende Entſchließung an
genommen

Die aus den Synoden Halle Stadt reformiert Land I

rin 2 2des Bordellwe ens in dem beſetzten Gebiete weſtlich des Rheins

und II Könnern ver ammelten Pfarrer Aelteſten Vertre
ter und Vertreterinnen der evangeliſchen Kirchengemeinden
erheben einmütig Proteſt gegen die zwangswel e Einführung

und die hierdurch hervorgeruſenen heillo en Zuſtände Sie for
dern im Namen der Menſcheichkeit der Zivi iſation der Sitt

gen Truppen ſowie Achtung und Schutz für die Ehre und
Würde der deutſchen Frauen

lichkeit und der Relig on ſchleunige Zurückſührung der farbi

Steuerabzug
Nach 8 4 Abſ 4 der Beſtimmungen vom 21 Mai 1920 über

die vorläufige Erhebung der Einkommenſteuer durch Abzug vom
Arbeitslohn für das Rechnungsjahr 1920 hat wenn eine Seite der

Steuerkarte mit Steuermarken gefüllt iſt der jeweils letzte Ar
beitgeber an der dafür r Stelle den Geſamtwert der
auf der Seite eingeklebten Marken einzutragen und die Richtig
keit des Eintrags durch Unterſchrift zu beſcheinigen

Der Herr Reichsfinanzminiſter hat ſich
um das Wohl und Wehe un eſer evangeliſchen Kirche Hinein er erklärt daß die Unterſchrift durch Namen oder Firmen
in die Wählerliſten bis zum 21 November damit wir die
Kirche zu einer lebendigen Volkskirche umgeſtalten

Stodimiſſion Ueber Unſere Stimmungen ſpricht P
Uhr im

Stadtmiſſionshauſe Weidenplan 4

vom Bund der handwerker
Celegentlich des Reichstagswahlkampfes hatte der Vor

ſitze de des Bundes der Handwerker der bekannte Agitator
und eyemalige Schneidermeiſter Voigt Friedenau in einer

Handwerler Ver ammlung die Behauptung aufgeſtellt daß
die Deutſche demokratiſche Partei auf eine Anfrage des
Bundes bezüglich der Stellung der Demokratiſchen Partei zu
den Handwerkerſorderungen gar keine Antwort erteilt hätte

Wir hatten darauf unter Veröffentlichung des von der Reichs
ge chältsſtelle der Demokratiſchen Partei engehollen Materials
ſeſtgeſtellt

1 daß Herr Voigt im Laufe dieſes Jahres eine derartige
Anf age an die Demokratiſche Partei überhaupt nicht
gerichtet hatte

2 daß eine Anfeage des Herrn Voigt aber im Dezember
1918 bei der Demokra i ſchen Partei eingelauſen und
auf die e eine Antwort erfolgt ſei deren Eingang Herr
Voigt durch ein Schreiben vom 14 Februar 1919 be
ſtätigt hat

Wir haden darauf vom Bund der Handwerker auf unfere
Feſtſtellung daß de ſen Vorſitzender hier eine unwahre Be
hauptung aufgeſtellt habe nichts weiter gehört

Jetzt berichtet die Handwerkerzeitung in Erfurt über
eine dort abdgehaltene Vertrauensmänner Ver
ſammlung von Ortsgruppen des Bundes der Handwerker
in der man ſich eingehend mit der Tätigkeit des Herrn Voigt
beſchäftigte Nach dieſem Bericht äußerte ſich der Obmann der

tempel erſetzt werden kann
Die zeitweilig ungenügende Belieferung der Poſtanſtalten mit

Steuermarken hat zur Folge gehabt daß Arbeitgeber nicht recht
zeitig ihrer Verpflichtung aus S 4 Abſ 1 der Beſtimmungen über
die vorläufige Erhebung der Einkommenſteuer durch Abzug vom
Arbeitslohn für das Rechnungsjahr 1920 vom 21 Mai 1920 nach
kommen tonnten

Um die Unzuträglichkeiten zu vermeiden die daraus ent
ſtehen daß Arbeitgeber den austretenden Arbeitnehmern nicht die
Steuerkarte mit den ordnungsmäßig entwerteten Steuermarken

die Arbeitgeber in
übergeben können g der Reichsfinanzminiſter angeordnet daß

allen dieſer Art den von dem Lohn der Ar
beitnehmer einbehaltenen Betrag in bar an die für den Arbeit
nehmer einbehaltenen Betrag in Halle Saale an die ſtädti

Steuerkaſſe als Hilfsfinanzkaſſe unter Angabe des Wohn
itzes des Arveitnehmers am 1 April 1920 und gegebenenfalls

unter Angabe des Steuerzeichens abführen kann
Falls die Steuerhebeſtelle des Arbeitgebers nicht ſelbſt auch

die fur den Arbeitnehmer zuſtändige iſt hat ſie den von dem Ar
beitgeber abgelieferten Betrag an die zuſtändige Finanzkaſſe bezw
Steuerhebeſtelle weiterzuleiten

Der Arbeitgeber hat dem Arbeitnehmer auf Verlangen eine
Beſcheinigung zu erteilen aus der der Betrag der abgeführt

oxden iſt der Zeitpunkt der Abführung die Kaſſe an die abgeführt worden iſt und der Zeitraum e den die abgelieferten
Beträge einbehalten worden ſind hervorgeht

Die den kann mit der nach S 14 der Beſtimmungen
vom 21 Mai 1920 verbunden werden die dem Arbeitnehmer auf
le Verlangen monatlich oder bei Beendigung des Arbeitsver
ä

trag auszuſtellen iſt

Schwurgericht
Der auf zwei
abſchniit dieſes Jahres begann am 8 November unter
des Landzerichtsrats Dr Krantz Als

ts
Holzweißig

jedoch damit einver

tniſſes über den ausgezuhlten Lohn und den einbehaltenen ve

Wochen berechnete ſechſte rn erre

die Herren Gu vehz Karl d e et e
Franz Welz rſteiger Ernſt Buſch
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Obmann Gutsbeſitzer Emil Tritſche Cöllme Guisbeſther Richard
SanderCottenz Kaufmann Hugo Kraſewann Halle Kaufmannaul Avitſch Bitterfeld Betriebsleiter Emil Vogel Halle Zagh

Verne ſer Hermann Otfo Dötau Gaſtwirt Otto Barthel Burg
rner Altdorf Straßenbahn chaffner Paul Knorre Halle Auffeher
Oskar Stuckroth Halle Die Anklagebehörde vertrat Aſſeſſor Dr
Beſecke die Verteidigung des Angeklagten hatte Rechtsanwalt Dr
Seydel

Fälſchung einer Kohlenkarte
Der noch nicht beſtrafte Gemüſehändler Otto Bettzieche

in Delitzſch war der ſchweren Ur undenfälſchung angerlagt
hatte im Februar vorigen Jahres eine über 15 Zentner lautende
Kohlenarte der Ortstchienſtelle zu Bitterfeld inſofern gefälſcht
als er die Zahl 15 in 85 abänderte Die Kohlen waren für einen
Gaſlwirt in Delitzſch beſtimmt irgend welchen Vorteil hat der An
jetklagte von der Falſchung nicht gehabt Die Geſchworenen ſahen
die Kohlenkarte nur als eine Privaturkunde an und ſprachen
den Angerlagten auch nur der Fälſchung einer Privaturkunde
ſchuldig Das Gericht erkannte auf einen Monat Gefängnis
Der Verurteilte erhält eine Bewährungsfriſt bis 1 Dezember
1922 d er braucht die Strafe nicht zu verbüßen wenn er ſich
bis dahin nicht von neuem ſtraffällig gemacht hat

Die Kälte nimmt zu Die geſtrige Nacht brachte einen ſcharfen
Froſt von 5,2 Grad

Jubiläum Herr Mechaniker Bernhard Falcke aus Halle
Schillerſtr 27 konnte am 7 November auf eine 40 jährige Tä ig
keit bei der Firma Gebr Wennhak Halle a zurückblicken

Lettop Vorbesk kommt Der Ausſchuß für die Lettow Vorbeck
Spende teilt ſolgendes für den Jugend Vortrag des Generals
mit Ein eitend O Deutſchland hoch in Ehren Vortrag des
Generals Der Gott der Eiſen wachſen ließ Beim Aben d
Vortrag wirkt das neu zuſammengeſetzte Philharmoniſche
Orcheſter mit einem Quartett mit Die Vortragsfolge beſteht aus
Armeemärſchen und Quartettwuſik die den Vorerag des Generals
einrahmen Die Lettow Vorbeck Spende hat eine Höhe von

Mk pr die dem General bei ſeiner Anweſenheit über
reicht wird

18 Akte Wild Weſt mit dem Todesverächter Tenas Jack und
einer graziöſen Partnerin Ruth Branton bringen jetzt die
Kammer Lichtſpiele Gr Steinſtraße 24 Wir bören

daß es keiner der tagtäglichen Wild Weſt Filme ſondern eine
beſondere Leiſtung iſt die ſchon im erſten Teil die Spannung auf
das höchſte ſteigert s Retlamemädel Lya Leys ein dreiak iges
Luſtſpiei gibt dem Programm fernere Abwechslung

Cébiria füllt wie wir geſtern ſchon ſagten tagtäglich die
weiten Räume des ſchönen Walhalla Lichtſpieltheaters mit einer ebenſo aufmerkſamen wie befriedigten Zu
ſchauerſchar Die ſieben Aufzüge enthalten in der Tat eine
Handlung die das Intereſſe keinen Augenblick erlahmen läßt
wenn ſchon ſich die Geſchehniſſe in den Tagen eines Hannibal
Scipio und Maſſiniſſa abſpielen Bildet auf der einen Seite der
Kampf um die Weltherrſchaft der unerbittliche Kampf zwiſchen
Rom und Karthago den Brennpunkt der Ereigniſſe ſo iſt auf der
anderen Seite das an Zwiſchenfällen überreiche Leben der ſchönen
Cabiria die zweite Achſe des Filmwerkes Auf dieſe Wei e bietet
das Ganze dem Beſucher je nach ſeinem perſönlichen Geſchmack
genug des Sehenswerten ja die Jlluſion jener fernen Zeit wird
mehr als einmal gründlich erweckt Dabei fällt die hohe Plaſtik
der Bilder auf welch letztere ſehr geſchickt inſzeniert ſind Die
trefflichen darſtelleriſchen Leiſtungen verdienen nicht geringere
Anerkennung als die hervorragende Ausſtattung die viel dazu
beiträgt um Vorgänge wie die Belagerung von Syrta glaubhaft
zu machen Manche Einzelfigur der rieſige Neger z Sopho
nisbe und Fulvius Axilla werden mit der Titelheldin noch lange
im Gedächtnis der Beſucher haften

Raub in Helmsdorf Als am 6 d Mts gegen 63 Uhr nach
mittags die Frau des Brennermeiſters in Helmsdorf bei Heiligen
thal aus ihrem Hauſe trat ſtürzten ihr zwei Männer entgegen
hielten ihr den Mund und die Kehle zu und ſchleppten ſie in ihre
Wohnung wo ſie und zwei weitere Perſonen die ſpäter hinzuge
kommen waren unter Bedrohung mit Schießwaffen in Schach gehalten wurden Geſtohlen wurden eine braunlederne Srkeſtaſche

mit etwa 320 Mark und zwei Uhren und ein Gewehr 9 Millimeter
Kaliber Die Brieftaſche hat innen in Goldſchrift die Widmung
Amely ihrem lieben Berndt Die eine Uhr iſt eine ſilberne Arm
banduhr mit tulaſilbernem Federarmband leuchtend in Zahlen
und Zeigern und Punkten über den Ziffern Die Zahlen auf
beiden Uhren ſind arabiſch Der eine Täter iſt etwa 1,68 Meter
groß hat kleinen Schnurrbart und vermeintlich dunkles Haar
hug feldgraue Jacke Mütze und vermeintlich lange Stiefel der
weite iſt ungefähr 1,76 bis 1,80 Meter groß hatte auch feldgrau
Jacke und trug einen Hut Der kleinere Mann der dasührt hat ſpricht P deutſch doch verrät die Sprache den Polen
Auch der andere ſoll eine Pole ſein Wer Angaben zur Sache
machen kann wird gebeten bei der Kriminalpolizei Zimmer
36 oder 37 zu melden
Jm Monat Oktober wurden feſtgenommen 31 Perſonen wegen
ſchweren Diebſtahls 52 wegen einfachen Diebſtahls 11 wegen
Hehlerei 27 wegen Betrugs 10 wegen Unterſchlagung und Ur
kundenfälſchung 2 wegen Sittlichkeitsverbrechens 28 weibliche
Perſonen wegen Umhertreibens 9 ſteckbrieflich verfolgte Perſonen
7 auf Grund von Haftbefehlen und 45 wegen Bettelns und Ob
dochloſigkeit Außer anderen Straftaten wurden wegen ſchweren
Diebſtahls 114 37 einfachen Diebſtahls 271 wegen Betruges
70 wegen Unterſchlagung 40 und wegen Körperverletzung 63 An
eigen erſtattet

z per Maße wie die Kellereinbrüche auf die kürzlich in
er Preſſe hingewieſen wurde mehren ſich auch die Einbrüche in
ie Bodenkammern und in die Trockenböden wo von letzteren die

kuſtbare Wäſche entwendet wird Die Ausführung der Diebſtähle
iſt den Tätern dadurch viel 29 erleichtert daß die Vorbodentüren
entweder gänzlich ohne Verſchluß oder nur mangelhaft verſchloſſen
waren Gerade in letzter Zeit ſind zahlreiche Perſonen empfind
lich durch derartige Diebſtähle geſchädigt worden Es wird daher
zur Vorfſicht ermahnt
Treibriemendiebſtahl Jn der Nacht zum 2 d Mts ſind aus

einem Dampfſägewerk in Kloſterlausnitz 21 Treibriemen per
worden Auf der Außenſeite ſämtlicher Treibriemen iſt die Auf
ſchrift Prüfer Söhne Kloſterlausnitz mehrfach eingeprägt Auf
die Ermittelung der Täter ſind 5000 Mark Belohnung ausgeſetzt

Vom Au o tödlich überfahren Geſtern nachmittag wurde ein
Dekorateur beim Ueberſchreiten der Reilſtraße zwiſchen Leopold
und Friedenſtraße von einem Kraftfahrzeug erfaßt und überfahren
Jn ſchwerverletztem Zuſtande wurde er mittels Krankenwagen nach
der Klinik gebracht cuf dem Wege nach dort verſtarb er jedoch

Reros Ende Jn der Gr Steinſtraße wurde ein Schäfer
hund ron der Straßenbahn überfahren und getötet Der Beſitzer
s Hundes iſt nicht ermittelt

Kunſt und wiſenſchaft in Halle
Stadttheater Heute Dienstag abends 722 Uhr geht Mozarts

Oper Die Cirtführung aus dem Serail in Szene Mittwoch
gelangt die Tragikomödie Summa ſummarum von Hexmann
Keſſer dem Verfaſſer des belannten Romans Die Stunde des
Martin Jochner zur Erſtaufführung Donnerstag wird die
O erette Der fidele Bauer gegeben Freiteg Die Braut von

ſſina Sonnabend Der Waffenſchmied Sonntag nachmittag
Vollsvorſtellung Der Biberpelz Sonntag abend Hoffmanns
Erzählungen phantaſtiſchromantiſche Oper ron Offenbach

Commerz und Privat Banik üengevelchaft
aLienkital und Keserven Mk 250 000 000 bVDeopositenkasse Wörmlitzerstr Fernspr 6676

Eool cVorrrag und Jahreslaufſpiel Jahreswende und Seelenfeſt

Er

ort ge

Finſterwalder und rzur Verladung von Braunkohlen Braunkohlen Priketts

Rovember 4 und G Uyr
Ein

loßtarten von Mittwoch den 10 Rovember ab 8 bis 1 Uhr vormhelm Hauswart des Muſeums Eingang Richard Wagner Str

Eintritt frei
Chari Lindis eine junge Münchener Tänzerin ſo ſchreibt

man uns befindet ſich auf ihrer erſten von Erfolgen begleiteten
Kunſtreiſe und gibt hier am 16 November im Mozartſaal einen
Tan abend

Beelhovens Sextett und Schuberts Oktett dieſe beiden
Wunderwere der Kammermuſik Literatur gelangen im zweiten
Kammermuſitatend des Schachlebed Quartetts zum Veortrag Da
für den Einzelver auf nur wenig Plätze zur Verfügung ſtehen iſt
baldigſte Beſtellung zu empfehlen

Die Halliſche Singakademie teilt uns mit Auf die erſte
wieder un ler Leitung Willi Wurfſchmidts am Donnerstag den
11 November abends 8 Uhr in der Saalſchloßbrauerei ſtatt
findende Aufführung der Schöpfung von Haydn kann be
ſonders deshalb empſehlend hingewie en werden weil die Solo
partien mit ganz hervorragenden Künſtlern wie Strathmann
und Haberl aus Weimar beſetzt ſind neben denen in völlig
ebenbürtiger Künſtlerſchaft eine einheimiſche Künſtlerin Frau
Dahlke Kapres die Sopranpartie übernommen hat Von
allgemeinem Jntereſſe dürfte auch die Heranziehung unſeres ne u
zuſammenceſeßzten Phil harmoniſchen Orcheſter s u
dieſer Aufgabe ſein Kartenverkauf bei Heinrich Hothan

Familien Nachrichten
Geboren Alfred Oſtwald Halle Willy Probſt

Halle
Verlobte Alice Mahlendorſf Juſtizrat Paul Herold Halle

Frieda Fabricius geb Schultz Halle Hauptmann a D Eber
hard von Thünmen Eöslow Adelheid Graßhoff Halle Ober
zahlmeiſter d Marine Karl Loeber Magdeburg Lotte Löfjfler
Sellershauſen Rittergut Ermlitz Gutsbeſitzer Paul Meerboth
Raßnitz Elsbelh Mergner Ernſt Hecker Halle

Eeſtorben Ernſt Möbius 43 Ammendorf Paſtor emer
Dr Georg Schmidt Halle Bücherreviſor Artur Peckmann 68
Halle Frau Kreisrichter Förſtemann geb Hildebrandt Alt
ſcherbitz Kaufmann Jgnaz Leutner 83 Halle Geſchirrführer
Wilhelm Detzer 27 Wallwitz Chriſtiane Born geb Herr
mann 74 Halle Frau verw Anſtaltsaufſeher Louiſe Danz
geb Friedrich 80 Halle

Froninzigimuſeum Sonniag den 14

Durch die Grenzſpende
rettet Ahr

Oberſchleſten
an von

Lebensmittel Kalender
Städ iſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Miit

woch den 10 November Zugelaſſen zum Einkauf werden die
Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 1001 bis 3000
vormittags von 8 bis 12 und die Jnhaber der Nummern 3091 bis
6000 nachmittags von 2 bis 6 Uhr Für jede Perſon eines Haus
haltes werden 115 Gramm zum Preiſe von 00 Mk abgegeben
Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt
bereit zu halten

Freibank Neuanmeldung zur Kundenliſte Die Kundenliſte
für den Freibankrerlauf ſoll neu aufgeſtellt werden Die Haus
haltungen welche auf der Freibank kaufen wollen werden erſucht
ſich in der Zeit vom 11 bis 17 November im Schlachthofbureau
innerhalb der Dienſtſtunden von 8 bis 4 Uhr anzumelden

Handel Gewerbe undö verkehr
Spar und Vorſchußbank Halle Eine auf den 27 Nov

einberufene außerordentliche Generalverſammlung wird die Er
höhung des Grundkapitals von 1030 000 Mk auf
2 250 000 Mk durch Ausgabe von 1220 Jnhaberaktien à 1000 Mk
vorſchlagen Die Aktien die vom 1 Januar 1921 an dividenden
berechtigt ſind ſollen zum Kurſe von 107 Prozent an ein Banken
tonſortium unter Ausſchluß des geſetzlichen Bezugsrechts der Aktio
näre begeben werden

X Die Deoutſchin Motorenwerkle Deumo in Gößnitz
Altenburg wurden mit 1600 000 Mk in eine Aktiengeſell

ſchaft umgewandelt
O Schokoladen und Zuckerwaren fabrik Püpcke Verner

G in Diemitz bei Halle Der Aufſichtsrat ſchlägt 15 Proz
Dividende gegen 12 Proz im Vorjahre vor

z Jm Konlurs der Exportfirmag Grimm S Co in Erfurt
erhalten die Gläubiger volle Befriedigung

9 Preisbcrichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats
Karloffelnotierung Berlin Handelskammer 8 Novbr
Für Speriſekartofeln ab Verladeſtation wurden folgende
Preiſe in Mark je Zentner notiert weiße 33 rote 33 gelb
fleiſchige 32 35

Forderung höherer Wollpreiſe Die vereinigten land
wirtſchaftlichen Produzenten haben bei dem Miniſterium den
Antrag geſtellt den Preis für dicke ungewaſchene Wolle auf
5009 Mk pro 100 Kilogramm und für dünne ungewaſchene
Wolle auf 7000 Mk zu erhöhen

Doleneiennes Spitzenfabrit Akt Ceſ in Lenben bei Dres
den Der Aufſichtsrat beantragt die Verteilung einer Divi
dende von 20 Prozent für das erſte Geſchäftsjahr und
die Erhöhung des Aktienkapitals um 500 000 Mark auf
1,5 Mill Mark Die neuen Aktien ſind für das laufende
Ceſchäftsjahr voll dividendenberechtigt und werden den alten
Akt onären durch das Bankyaus Philipp Elimeyer in Dresden
zu 130 Prozent im Verhältnis von 1 zu 2 zum Bezuge an
geboten werden

Vergbrauerei Rieſa Akt Geſ in Rieſa Der Fabrika
tionsgewin nbeträgt 98 943 93 809 Mark die Abſchreibungen
37 015 37 023 Mark der Reingewinn 67 444 61 815 Mark
Daraus ſollen wieder 9 Prozent Dividende verteilt werden
Auf neue Rechnung werden 8735 5516 Mark vorgetragen

Ermäßigung der Schraubenpreiſe Die Handels
ſchrauben Dereinigung hat die Aufſchläge auf die Grund
preiſe für Maſchinenſchrauben uſw auf 800 1200 Proz für
Radſchrauben auf 800 1050 Proz für Schlüſſelſchrauben auf
700 900 Proz für Muttern auf 1500 Proz ermäßigt

Wagenſtellung Auf den Stationen des Direktions
bezirks Halle den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau

eſſau Wörlitzer Bahn ſind am 8 Nov

Naßprefſteinen und Braunkohlenkoks geſtellt 5640 nicht ge
ſtelt 1125 Wagen zu je 10 Tonnen Ladegewicht

Haiteseche BRoöfrse
Anleihen 9,11 /11425 Anhalter Staatsanleihe S s314 35 Hall Theater Anleihe v 1883 896 906

316 25 Hallesche Stadt Anleihe v 1886 906 906
316 75 Hallesche Stadt Anleihe v 1892 866 866
214 25 Hallische Stadt Anleihe v 1900

Setie I 820 826425 Hallische Stadt Anleihe v 1900 806 806
425 Hallische Stadt Anleihe v 1905 806 806
4 Stadt Anleihe von 1910
45 Hente ch Ntadt Anleine von 1910 806 806

49 Hallische Stadt Anleihe von 1919 68026bz8 606
314 95 Städtische Zoolog Garten Anl 76 50 77,0068
3145 Naumb Stadt Anleihe v 1889
31425 Naumb Stadt Anleihe von 1897 860 860

und 1899314 25 Naumb Stadt Anleihe v 1900
495 Nordh Stadt Anleihe von 1908 v425 Weiſßenf Stadt Anleihe von 1909 906 906
310 95 Zerbster Stadt Anleihe v 1905

25 Landschaftl Zentral Pfandbriefte 100 58b2 109,60bez
345 Landschaftl Zentral Pfandbriefe 85,2 be 87 096
325 Landschaftl Zentral Plandbrieſe 78 006 78,096
425 Sächsische landschaftl Pfandbriefe 101,908 100 256
3146 25 Sächs landschaftl Pfandbriefe 89 006 89 096
325 Sächsische landschaftl Pfandbriefe 789 506 77 75
49 Sächsische Rentenbriefe 97,508 97,608
3 i Süchsische Rentenbriefe
314 25 Sächsische Provinzial Anleihe 906 906
45 Sächsische Provinzial Anleihe 948 93 59b2
3 Halle Hettstedt Eisenbahn Anl 676 676
459 Halle Hettstedt Eisenbahn Anl

von 19900 72,650hb2415 Halle Hettstedt Eisenbahn Anl

von 1911 708 706495 Bruckdorf Nietlebener Bergbau

Verein Hyp Anleihe 966 96647 Bruckdoriſ Nietlebener Eerghbau
Verein Hyp Anleihe unk 1914 1096 1006

55 Gew Gute Hoffnung Hyp Anl

rzb 102 1006 1006595 Gewerksch Leonhardt b Frank

leben Anl 1006 100659 Gewerkschaft Vesta Hyp Anl rzb

102 1009 100649 Hallesche Pfännerschaft Anl 926 96
525 Hallesche Pfännerschaft Anl 1006 1906
426 Mansfeld Gewerksch Anl v 1893
42 Mansfeld Gewerksch Anl v 1908
4 Mansf Gewerksch Anl v 1908
4 95 Mansf Gewerksch Anl v 1911
496 Naumb Braunk abg Hyp Anl 966 966
41 25 Naumb Braunk Hyp Anl rzb

102 1006 10064 795 A Riebeck Montanwerke Anl

rückz 102 25 7 a J l 26 102649 Sächs Thür Braunk Verw II Anl

rzb 102 986 9664 95 Sächs Thür Braunk Verw II
Anl rzb 102 e 1006 100649 Waldauer Braunk Anleihe 956 966414 95 van ren u 1066 10064 erschen Weißent Braunk Anle e re 966 9564 Werschen Weißenft Braunk Anl

v 956 856495 Werschen Weißenft Braunk Anl

v 1902 956 95646 Werschen Weißenf Braunk Anl

rückz 102 1006 100647 Zeitzer Pera Jolsrriah r 966 96
875 Zeitzer Paraffin u SolarölfabriAnl rückz m 102 l 0 006 101,006

4 n r r 956 965649 Cröllwitzer Papierfab Hyp Anlx h 103 in 1006 1006424 95 Filenburger Kattun ManufakturHyp Anl rückz m 102 25 89,606 99,506
59 Eisenw Schafstaedt Hyp Anl rkz

m 101
495 Fabr landw en t

mermann Co Anlrückz m 103 r 826 926425 r Hyp Al b r 84,506 94,506
245 Lin net p I 2 1008 006

tttri i4 95 m linunar yov tora ab 1000 1006
Ahtien

Hallescher Bankverein 1756 172b26Spar und Vorschußbank 1006 1006
n

Hallesche Plännerschafts A G 176etw da 176626
Riebecksche Montanwerke G 4048 4068
Werschen eißenfelser Braunk G 3206 3206
Ammendorfer Papierſabrik aite 7766 7506
Ammendorfer Papierfabrik junge SCröllwitzer Papierfabrix 3208 3206Cönnerner Malzfabrix 1206 1186Eilenburger Kattun Manufaktur junge 2626
Eisenwerk Brünner 1606 1556Fabrik landw Maschinen F Zimmer

mann Co 1756 1756Fabrik landw Maschiuen F Zimmer
mann Co Vorz Akt 1766 1756Glauziger Zuckerfabrik

Hallesche Maschinenfabrik 7506Hallesche Portland Cement 1665be 1553
Hildebrandsche Mühlenwerke 2696 2500
Kaiserbad Schmiedeberg 1500 1506Körbisdorfer Zuckerfabrik 4006Kyſſhäuserhütte Nr 1000
Kyffhäuserhütte Nr 1001 2500 1856 2008
Landsberger Malz fabrik
Gottfried Lindner 278b2G 270b260Wegelin Hübner 2290b26 274b2Zeitzer Maschinenfabrix

Zuckerraffinerie Halle 380br 3756
Halle Hettstedter Eisenbahn A La A S S
Halle Hettstedter Eisenbahn A La B 68 008 69 098

m GBruckdorf Nietl Bergbau Verein Kuxe Tiooobe 420006

Filiale Poststr I2 Fernspr 1382 1383 1692
Depositenkasse Rellstrasse 133 Fernspr 6189
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